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Englischer Begriff accumulation

Definition Vorgang, bei dem die Zufuhr einer Substanz ihre
Elimination übersteigt.

Beschreibung Kumulation tritt regelmäßig auf zu Beginn
einer Arzneimitteltherapie bei Verwendung eines festen
Dosierungsschemas, bis das ▶ Fließgleichgewicht erreicht
ist. Bei eingeschränkter Nieren- oder Leberfunktion ist bei
vielen Pharmaka die Elimination reduziert, sodass beim übli-
chen Dosierungsschema die Gefahr der Intoxikation durch
Kumulation besteht.
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